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Nach wie vor prägen christlich religiöse Ver-
bindungen unser Schützenfest. Unabhängig 
von den religiösen Wurzeln kann sich der 
Schützenfestbesucher nicht dem unverwech-
selbaren Reiz und Charme dieses Heimatfes-
tes entziehen. Während des Schützenfestes 
erleben wir unsere prunkvolle Zeit im Jahres-
kreis unserer Gemeinde. Alljährlich sind es 
viele, die oft von weither an diesen Tagen uns 
besuchen, sie als Freunde verlassen, die gern 
wiederkehren. Trotz aller Wandlungen und 
Anpassungen sind Atmosphäre und offener 
Charakter dieses Festes erhalten geblieben. 
Es bleibt ein Balanceakt, Tradition zu wahren 
und auf der anderen Seite Überlieferungen 
weiterzuentwickeln. Eben durch diese Dialek-
tik kann es uns gelingen, Tradition zu erhalten 
und lebendig weiterzugeben.
Dankbar erinnern wir uns, dass wir seit mehr 
als 70 Jahren in unserer Heimat und in großen 
Teilen Europas in Frieden und Freiheit leben 
dürfen. Das muss uns weiterhin Ansporn sein, immer mehr Zäune abzubauen, Menschen 
zu einigen und Friedensprozesse voranzutreiben, damit wir alle weltweit in Frieden und 
Freiheit leben können.
Freuen wir uns über das Erreichte, feiern Sie mit uns Schützenfest. Wir heißen Sie zu den 
bevorstehenden Festtagen herzlich willkommen!

Vorwort unseres Präses

■

Präses Michael Röring
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St. Hubertus Bruderschaft
Wickrathhahn e.V.
Prunkfeierlichkeiten vom 23. Juni bis 26. Juni 2018   

41812 Erkelenz-Kuckum 77 
� 0 21 64 /4 85 45 + 0 21 64 / 4 95 81 
www.zelte-oellers.de Alle Veranstaltungen finden im großen Festzelt statt.

Im Ausschank:

Auf Ihren Besuch 

freut sich die 

St. Hubertus

Bruderschaft e.V.

Wir präsentieren Ihnen Livemusik von:

Concord
e

�

  18.00 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"
                     Errichten der Ehrenmaien

 20.00 Uhr     Großer Tanz- und Showabend

     8.30 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"
                     Abholen der Fahne 
    9.00 Uhr    Festgottesdienst im Pfarrgarten, anschließend Gefallenenehrung
                     mit Großem Zapfenstreich und Paraden
  11.00 Uhr    Musikalischer Frühschoppen mit dem Musikverein Birgelen

 16.00 Uhr    Großer historischer Festzug durch den Ort
                     mit Musikparade und Regimentsparaden
  18.00 Uhr    Konzert im Festzelt mit dem Musikverein Uetterath

 20.00 Uhr     Tanzabend

  14.00 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"

 15.00 Uhr    Vogelschuss

 17.00 Uhr    Festzug durch den Ort
                     mit anschließenden Regiments- u. Klompenparaden

 19.00 Uhr    Klompenball

  19.30 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"

 20.00 Uhr     Familien- und Schützenball
                           Auslosung der großen Tombola

Samstag,
23. Juni 2018

Sonntag,
24. Juni 2018

Montag,
25. Juni 2018

Dienstag,
26. Juni 2018

Am Sonntag und 

am Dienstag ist

der Eintritt frei!
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Schützen schützen - seit Jahrhunderten! Dafür wurden die historischen Schützen bereits 
Anfang 2016 offiziell als UNESCO-Kulturerbe anerkannt. Nicht nur schützen, sonder 
auch gemeinnützig zu sein, dies hat die St. Hubertus Bruderschaft-Wickrathhahn sich 
seit Jahrzehnten zur Aufgabe gemacht. Die jährliche Mitgliederversammlung legt die 
Person oder Organisation fest, die den gesammelten Spendenbetrag erhält. Auch dieses 
Jahr konnte dem Kindergarten in Wickrathahn ein Geldbetrag zur Verfügung gestellt 
werden, der Anschaffungen möglich macht, die aus dem eigenen Haushalt nicht bezahlt 
werden können, den Kindern aber unmittelbar zu Gute kommen. 

Dieser äußerst angenehme Teil aus der Vorstandsarbeit darf jedoch nicht darüber hin-
wegtäuschen, dass es den Vereinen immer schwieriger gemacht wird Ihren ehrenamt-
lichen Tätigkeiten nachzukommen. Ständig steigende finanzielle Anforderungen an die 
Vereine, größere persönliche Verantwortung, reduzierte behördliche Hilfestellung lassen 
an der Ernsthaftigkeit der Politik zweifeln, das Ehrenamt zu unterstützen! 

Ein Beispiel hierfür ist die neue EU-Datenschutz-Grundverordnung, die ab dem 
25.05.2018 in Kraft tritt. Alle personenbezogene Daten bedürfen dann der vorherigen 
Zustimmung der betreffenden Person. Dies gilt für Informationen jedweder Art, also 
für Schrift, Bild oder Tonaufnahmen. Bevor zum Beispiel von Schießveranstaltungen 
einzelne Siegerfotos auf eine Homepage gestellt werden, muss für jedes Kind von den 
Eltern eine schriftliche Einwilligung vorliegen. „Manche Vereine haben schon Trikots in 
zwei Farben angeschafft, damit Kinder, die während des Wettbewerbs nicht fotografiert 
werden dürfen, gleich erkennbar sind.“ 

Wo letztendlich die Regulierungsflut endet ist noch nicht absehbar. Die Bruderschaftler 

Vorwort unseres Brudermeisters

»
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lassen sich aber den Mut nicht nehmen und 
werden sich auch dieser Herausforderung stel-
len. Dies wird die St. Hubertus Bruderschaft 
Wickrathhahn erneut unter Beweis stellen, 
wenn vom 23.06.2018 bis zum 26.06.2018 
Wickrathhahn wieder Kopf steht, um dem 
diesjährigen Königshaus ein unvergessenes 
Schützenfest darzubieten.

Das Königshaus mit König Markus Heimes 
mit seiner Königin Silke, den Ministerpaaren 
Arno Breuer mit seiner Sonja sowie Andre 
Stevens mit seiner Martina stehen bereits in 
den Startlöcher. Das Amt der Prinzessin be-
kleidet für das aktuelle Schützenjahr und be-
reits zum dritten Mal Luisa Marrenbach. Der 
diesjährige Schülerprinz ist Rico Lehmann.

In diesem Jahr ist es der St. Hubertus Bruder-
schaft wieder gelungen zwei unterschiedliche 
Bands für die Schützentage zu verpflichten. 
Die für Wickrathhahn bekannte und beliebte 
Band Herzschlag sorgt am Prunksamstag und 
zum Klompenball am Montagabend für Stimmung. Am Sonntag und Dienstag heizt 
dann die Concorde Partyband das Festzelt ein.

Wünschen wir unserem Königshaus eine prachtvolle Prunk bei sonnigem Wetter und, 
um dieses Jahr erst recht unvergessen zu machen, einen Fußballweltmeister der aus 
Deutschland kommt. Bekanntlich ist der König der St. Hubertus Bruderschaft einge-
fleischter Fußballfan.

Ihr Brudermeister 
Heinz Ritters

Vorwort unseres Brudermeisters

■

1. Brudermeister Heinz Ritters
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Unser Königshaus 2018
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Wie die meisten Wickrathhahner ist Markus Heimes, unter Freunden nur Heimi genannt, 
fest im Genhahner Brauchtum verwurzelt. Sein Vater Günter war 1. Fähnrich der Fah-
nengruppe, zweimaliger Minister und 1988 unser König. Mutter Hildegard ist Grün-
dungsmitglied von Klompen 1 und immer noch voll dabei. Einige Jahre war sie auch 
Kommandeuse. So wundert es nicht, dass Markus 1989 beim Start der Weißen Husaren 
dabei war und seitdem deren Gruppenführer ist.

Die Weißen Husaren sind schon länger reif für „ihren“ ersten König. Sie waren auch 
bereit, aber eigentlich war die Übernahme dieses Ehrenamtes erst für das nächste Jahr 
vorgesehen. Da es letztes Jahr mal wieder an Bewerbern mangelte, wurde zum Glück 
kurzfristig umdisponiert und die Aktion ein Jahr vorgezogen. Wie wir dann beim Vogel-
schuß eindrucksvoll erleben durften, war Markus nie in der Schießabteilung aktiv.

Markus, geboren 1970, ist gelernter Bäcker, aber bereits seit 22 Jahren bei Haribo und 
dort seit 11 Jahren im technischen Einkauf tätig. Als Vorsitzender der Sternejäger hat er 
großen Anteil daran, dass sich der Verein sehr schnell im Dorf etabliert hat und heute 
einer der größten Borussia-Fanclubs ist. Dann ist er natürlich noch Hardcore-Fan von 
Depeche Mode und versäumt kein Konzert, was halbwegs erreichbar ist. Seit 2004 ist er 

»

Königspaar Markus und Silke



11

Königspaar Markus und Silke

■EA

mit Silke, geboren 1977, verheiratet. Silke, geb. Gormanns, ist Mitglied von Klompen 
5 und seit 20 Jahren als Erzieherin im Kindergarten Listzstraße beschäftigt. Sie ist kein 
Depeche Mode Fan! Dafür liest sie alles was ihr unter den Kindle kommt und ist seit 
Ewigkeiten fester Bestandteil der Genhahner Karnevalsszene.

Die beiden haben zwei Söhne: Erik und Henry. Die Jungs sind begeistert und fasziniert 
von den regelmäßigen Königshaustreffen und freuen sich schon wie Bolle darauf, dass 
es endlich losgeht mit der Kirmes. Alle zusammen wohnen in einem hübschen Eigen-
heim im Hainweg, das sich leider ständig im Umbau befindet. Hier wird auch aufgezo-
gen; kein Problem bei dem riesigen Garten. Letztes Jahr verbrachten sie wunderschöne 
Urlaubswochen in Kroatien. Es geht aber auch regelmäßig zum Bodensee, wo Markus 
Schwester Christiane mit ihrer Familie wohnt.

Das Königshaus ist sich super einig bei allen Entscheidungen und Aktivitäten. So mach-
te man sich beispielsweise gemeinsam auf nach Erding in Bayern, um sich dort hem-
mungslos neu einzukleiden und ein nettes Wochenende miteinander zu verbringen. Un-
ser guter Kölner ist dabei zur absoluten Shopping-Queen mutiert. Für das Königsjahr 
haben sie keine besonderen Wünsche, nur das alles so gut weiterläuft wie bisher.
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Das Ministerpaar Martina Mangels und Andre Stevens – Andre wer? – werden jetzt 
viele, wenn nicht sogar alle, fragen! Denn Andre Stevens kennen alle nur unter „Dä 
Kölner“, was unter anderem aus seiner Leidenschaft für den Klub aus der verbotenen 
Stadt abzuleiten ist.
Der Kölner ist eigentlich gebürtiger Wanloer, hat aber verwandtschaftliche Wurzeln in 
Wickrathhahn und ist tatsächlich über mehrere Ecken mit dem diesjährigen König ver-
wandt. Nach Wickrathhahn kam der Kölner, wie sollte es anders sein, über den Fußball. 
In der B-Jugend wechselte er von Wanlo nach Wickrathhahn und wurde auf Anhieb 
Meister mit seiner Mannschaft, in der damals auch der König spielte. Im Jahr 1989 
wurde er eines der Gründungsmitglieder der Weißen Husaren, wo er vor allem bei di-
versen Schmückstellen sein handwerkliches Geschick unter Beweis stellte. Wo wir nun 
zu seiner zweiten Leidenschaft neben dem Fußball kämen, dem Holz. Wenn es auf die 
Weihnachtszeit zugeht, werden im Hause Kölner Tannenbäume aus Holz gesägt, Garten-
bänke und Grillmöbel zusammen geschreinert und auf dem Wickrathhahner Weihnachts-
markt ausgestellt. Ein schöner Ausgleich für den Leiter der Wareneingangskontrolle bei  

Ministerpaar Andre und Martina





■MH
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Ministerpaar Andre und Martina
General Electrics. In seiner sonst knapp bemessenen Freizeit verstärkt er noch die Alte 
Herren, zusammen mit Minister Arno und weiteren Weißen Husaren. Nach diversen 
Auslandsaufenthalten in Buchholz und Wickrathberg verschlug es ihn der Liebe wegen 
dann doch wieder nach Wickrathhahn. Im Jahre 2007 lernte er seine Martina kennen 
und lieben. Seitdem leben beide in einem schönen Haus auf dem Sebastianspfad, das 
natürlich auch schon durch diverse Holzarbeiten verschönert wurde. Im Jahr 2014 ga-
ben die beiden sich das Ja-Wort, selbstverständlich am gleichen Hochzeitstag wie das 
Königspaar.
Martina hatte, bis sie den Kölner kennenlernte, nicht wirklich etwas mit der Jenhahner 
Prunk zu schaffen. Das änderte sich dann schlagartig. Dass sie irgendwann mal das Amt 
der Ministerin ausüben sollte, hätte sie sich damals auch nicht träumen lassen, doch die 
Begeisterung, als das Königspaar mit der Bitte an sie herangetreten ist, war groß und 
Martina ist mit vollem Herzen dabei. Sie genießt vor allem die Shoppingtouren mit den 
beiden anderen Mädels und beinflusst mit ihrer Liebe zu Glamour und Glitzer das Shop-
pingverhalten der anderen beiden.
Martina, die sowohl in der Kinderbetreuung der GGS Beckrath, als auch in einem Kos-
metikstudio arbeitet, gibt an, dass ihr für Hobbies wenig Zeit bleibt. Dafür freut sie sich 
auf die Urlaube mit dem Kölner. Beide zieht es, ob im Winter oder Sommer, gerne in die 
Berge nach Österreich oder in die Schweiz. Im Winter zum Skifahren, im Sommer zum 
wandern und zu ausgedehnten Cabrio-Touren.
Beide sind absolute Teamplayer und passen perfekt in das Königshaus, mit dem sie jetzt 
schon viele schöne Erlebnisse hatten.
Wir freuen uns auf das Ministerpaar Martina und Kölner!
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»

Arno und Sonja Breuer sind, neben der Königin, die Ur-Wickrathhahner in diesem Kö-
nigshaus – also Jenhahner durch und durch. Beide sind durch ihre Eltern mit der Prunk in 
Wickrathhahn groß geworden. Arnos Vater Hubert Fleischer war bei den Blauen Schill 
und vor 50 Jahren mit seiner Marianne Königspaar der St. Hubertus Bruderschaft und 
1986 bekleideten sie nochmals das Amt des Ministerpaars. Sonjas Papa Henry war jahr-
zehntelang ein Grüner Husar und dort stellvertretender Gruppenführer. Was blieb den 
beiden also übrig?
Arno, von seinen Kumpels meist Arn' gerufen, ist der Ruhepol des Königshauses. Seine 
entspannte Art ist mittlerweile legendär. Diese ruhige Art brachte ihm in jungen Jahren 
den Titel des Schülerprinzen (1983) und des Prinzen (1990, 1994) ein. Arno ist Grün-
dungsmitglied der Weißen Husaren und, genau wie sein Ministerkollege Kölner, einer 
der Stützen, wenn es um die Realisierung von Schmückstellen geht. Der Servicetechni-
ker eines Kaffeeautomatenherstellers hat seit neuestem auch den runden Lederball für 
sich entdeckt und kickt jetzt jeden Mittwoch bei den Wickrathhahner Alten Herren. Vor-

Ministerpaar Arno und Sonja
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her hatte es ihm der kleinere Handball an-
getan. Er war Trainer von diversen Mäd-
chen-Mannschaften des TV Beckrath. Um 
die Prunkfeierlichkeiten zu überstehen, 
hält Arno sich mit Laufen fit. Er freut sich 
jetzt auch noch auf viele sonnige Tage, da-
mit er sein Motorrad aus der Garage holen 
kann.
Sonja ist der emotionalerer Teil des Mi-
nisterpaares und das im positiven Sinne. 
Zudem ist sie die Finanzministerin und 
Angebotsspezialistin des Königshauses. 
Ist das Angebot auch noch so versteckt, Sonja findet sie alle! Ob das Königshaus da-
durch wirklich spart, wird sich am Ende herausstellen, da die Angebote oft schnell ver-
zehrt werden. Sonja ist, wie die Königin, Mitglied der Klompengruppe V und auch sonst 
sehr aktiv, was ihre Hobbies angeht. Die Technische Einkäuferin bei Dr. Hahn ist sehr 
geschickt was das nähen angeht und dadurch prädestiniert als Modeberaterin bei den 
Shoppingtouren des Königshauses. Knallharte Analysen, vor allem was die Farbkom-
binationen der Männer angeht, sind ihre Spezialität. Des Weiteren besucht Sonja regel-
mäßig ein Fitnessstudio, übrigens das gleiche wie Borussenstar Raul Bobadilla. Sonja 
scheint aber intensiver zu trainieren, ein Muskelfaserriss bei ihr ist nicht bekannt…..! 
Auch ein Gesangtalent steckt in Sonja, sie unterstützte unter anderem den „Husaren-
song“ der Weißen Husaren, der immer noch auf YouTube zu finden ist und sich auch bei 
anderen Gruppen großer Beliebtheit erfreut. Des Weiteren unterstützt sie auch noch die 
Schießabteilung der Bruderschaft als Pistolenschützin.
Lieben gelernt haben die beiden sich im Jahr 1992 und 1995 wurde geheiratet. Die bei-
den Töchter Nora und Nica komplettieren das Familienglück und, wie sollte es anders 
sein, sind beide auch mit dem Schützenfestvirus infiziert. Nora ist Mitglied der Klom-
pengruppe VII und Nica verschönert als Ehrendame den Festzug. Nachdem man eini-
ge Zeit in Jüchen und Buchholz gewohnt hat, bezog man ein schmuckes Eigenheim in 
Wickrathhahn, wo es natürlich immer etwas zu tun gibt.
Wie bei Martina und Kölner steht auch bei Sonja und Arno der Teamgedanke im Vorder-
grund und beide genießen die Zeit mit dem Königshaus.
Wir freuen uns auf das Ministerpaar Sonja und Arno!

■MH

Ministerpaar Arno und Sonja
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■EA

Nun sitze ich zum dritten Mal mit Luisa 
Marrenbach zusammen, um sie als Prin-
zessin für das Hubertusecho zu Interview-
en. Da stellt sich Routine ein, sollte man 
meinen.

Aber die schlechte Nachricht direkt vor-
weg: Luisa möchte dieses Jahr nicht mehr 
zum Vogelschuss antreten!

Diese Aussage ist allerdings durch ihre 
frische Knieoperation beeinflusst, die sie 
momentan in ihrem Bewegungsdrang stark 
einschränkt und noch keine richtige Kir-
messtimmung aufkommen lässt.Zudem ist 
ein späteres Königinnenamt laut Familien-
tradition ja nie ausgeschlossen. 

Beruflich absolviert sie gerade eine Aus-
bildung bei der Stadtverwaltung Mönchen-
gladbach.

Seit Ende 2017 wohnt sie zusammen mit 
ihrem Lebensgefährten in einer hübschen 
Wohnung in der ehemaligen Lederfabrik.
Mit dabei ist auch der flammneue Hund 
Mimi; eine Husky-Mischung, die den 
Haushalt ganz schön auf links dreht. 

Die Freizeitgestaltung dreht sich seit Wochen fast ausschließlich um den Hund, und aus 
dem gleichen Grund sind auch noch keine Urlaubspläne geschmiedet.

Wir drücken ihr die Daumen, dass sie bis zur Prunk wieder fit ist und ordentlich mit uns 
abfeiern kann.

Prinzessin Luisa

Prinzessin Luisa mit ihren Eltern Ralf und Iris
(Foto © Katz)
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■EA

Mit dem Satz „ihm ist das Schützenwesen in die 
Wiege gelegt worden“ hat schon so mancher Be-
richt im Hubertus-Echo begonnen. Für unseren 
diesjährigen Schülerprinz Rico Lehmann gilt 
das aber in besonderer Weise. Die Geschich-
te beginnt mit seinem Urgroßvater, unserem 
Ex-General und Bürgermeister Konrad Bäumer, 
geht weiter zu seinem Opa Franz-Josef Bäumer, 
den amtierenden General und zweifachen Schüt-
zenkönig, und schließlich zu seinem Vater De-
nis, der seit vielen Jahren der Adjutant der Bru-
derschaft ist. Nicht zu vergessen seine Schwester 
Sarah, die Schülerprinzessin von 2011. Rico ist 
2003 geboren. Seit letztem Jahr ist er auch in der 
Jugend der Schießabteilung begeistert dabei.
An der Feuerwehr hat er besonderen Spaß und 
so hatte der Jugendwart Holger Wingerath wenig 
Mühe ihn für die Wickrather Jungendfeuerwehr 
zu rekrutieren. Dort ist er seit 2014 aktiv und 
wird in einigen Jahren unsere Wehr verstärken. 
Aber auch jetzt schon unterstütz er die Wickrath-
hahner, beispielsweise beim St. Martinszug.
Aber nicht nur dem Schützen- und Feuerwehrwesen ist er verbunden. So bildete er zu-
sammen mit der Prinzessin Franziska in der Session 2016/2017 das Kinderprinzenpaar 
der Wanloer Ströpp. Das hat ihm so großen Spaß gemacht, dass er kurzerhand noch ein 
Jahr drangehangen hat, diesmal mit Prinzessin Rieke. Die beiden hatten ab November 
2017 rund 20 Termine zu bewältigen, u.a. bei Sitzungen in Wickrathhahn. Das geht na-
türlich nur mit massiver Unterstützung seiner Eltern – Danke dafür!	
Nebenbei besucht er die 8. Klasse seiner Schule in Rheydt und findet auch noch Zeit 
für „normale“ Tätigkeiten: so spielt er gerne mit seiner Playstation und fernsehschauen 
muss auch sein. Seine Lieblingssendung ist, oh Wunder, „Feuer und Flamme“, eine Re-
ality-Serie des WDR über Feuerwehreinsätze.
Wir wünschen ihm viel Spaß bei seinen zahlreichen Hobbys und ganz besonders bei 
seinem Ehrenamt als Schülerprinz in diesem Jahr!

Schülerprinz Rico

Schülerprinz Rico 
(Foto © Katz)
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Ehrendamen

Ehrendamen 2018: Kniend von links nach rechts: Nele Rademacher, Lara Vogt, Anna Feron,  
Julia Schmaus. Stehend von links nach rechts: Hannah Lenzen, Daniela Drost, Elisabeth Boss, 

Nica Breuer, Sophie Ludwig. Es fehlt: Jama Heinen
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»

Silberträger vor 25 Jahren

Im Jahr 1993 wunderten sich viele Besucher unseres Schützenfestes und der Umzüge, 
das Wickrathhahn keinen Schützenkönig hatte. In den Protokollbüchern kann man dazu 
nachlesen:

Auszug aus dem Protokoll zu den Prunkfeierlichkeiten vom 11. - 14.07.1992:
Der Montag begann mit dem Vogelschuß. Nach dem Pfarrer Gerd Jansen und Bruder-
meister Peter Bäumer die ersten Schüsse tätigten, schlossen sich die anderen Bruder-
schaftler an. Nach dem Pflichtschuß konnten sich die engeren Bewerber für die Kö-
nigswürde melden. Nach einiger Zeit des Wartens meldete sich jedoch niemand zum 
Königsschuß. Der Brudermeister Peter Bäumer bedauerte, dass sich niemand zum Vo-
gelschuß bewarb und bemerkte, dass in den nächsten Wochen ein neuer Termin für den 
2. Vogelschuß gefunden werden müsse ...

In der Mitgliederversammlung vom 11.10.1992 bat der Brudermeister um rege Teilnah-
me am erneuten Vogelschuß. Die Mitglieder und der Vorstand diskutierten einige Zeit, 
warum am Kirmesmontag kein Bewerber für den Vogelschuß gefunden werden konnte. 
Der zweite Vogelschuss wurde am 31.10.1992 durchgeführt. 

Parade am Montag: Schülerprinz Sven Peters, Präses Gerd Jansen, Brudermeister Franz-Josef Bäumer, 
das neue Königspaar Hannelore und Horst-Hubert Engels, Prinz Bernd Mann
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Obwohl Wickrathhahn keinen Schützenkönig präsentieren konnte, wurde 1993 ein schö-
nes Fest gefeiert, wie man aus folgenden Auszügen des Protokolls zu den Prunkfeierlich-
keiten vom 2.7. - 6.7.1993 unschwer entnehmen kann:

Die Kirmes begann wie in jedem Jahr mit dem Übungsabend. Danach wurde im Saal 
Assmann Prinz und Schülerprinz ausgeschossen. Die Prunkfeierlichkeiten begannen am 
Samstag mit dem Maiensetzen. Danach zog das Regiment zum Festzelt. Zu den Klängen 
der Show-Band Vis-á-Vis wurde bis gegen 3 Uhr getanzt. 

»

Silberträger vor 25 Jahren
Im Protokollbuch ist dazu nachzulesen:

Brudermeister Peter Bäumer begrüßte um 16.00 Uhr beim 2. Vogelschuß die Mitglieder 
der Bruderschaft. Pfarrer Gerd Jansen machte den 1. Schuß. Ihm folgte der 1. Bru-
dermeister. Nach ihnen folgten 61 Pflichtschüsse der Bruderschaftler. Danach bat der 
Brudermeister um Meldung der Königsbewerber. Nach einstündiger Bedenkpause mel-
dete sich kein Bewerber. So kann man zum 1. mal in der 68-jährigen Geschichte der 
Bruderschaft keinen König vorstellen. Brudermeister Peter Bäumer beendete um 17.20 
Uhr die Veranstaltung.

Die Aufregung war groß und bot stadtweit Gesprächsstoff. In der Westdeutschen Zeitung 
vom 2. November 1992 erschien sogar ein Artikel zu diesem Thema.

Den vollständigen Artikel finden 
Sie auf unserer Website unter 

Bruderschaft-Wickrathhahn.de
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■EA

Silberträger vor 25 Jahren
Der Sonntag begann mit dem Kirchgang. Nach der Gefallenenehrung und dem großen 
Zapfenstreich schloß sich die Parade an. Da die Bruderschaft keinen König präsentieren 
konnte, trug der 1. Brudermeister Franz-Josef Bäumer (Anm. d. Red.: am 22.11.1992 
wurde F.-J. Bäumer zum neuen Brudermeister gewählt und löste damit seinen Vorgänger 
Peter Bäumer ab) das Königssilber. Da unsere Bruderschaft im Jahr 1993 mit Paul Stein 
einen Bezirksminister stellte, nahm auch Bezirkskönig Hans Riethmacher mit seinen 
Ministern, neben Paul noch Adolf Faßbender, am großen Festzug nachmittags teil. 

Und schließlich hatte Wickrathhahn mit Prinz Bernd Mann und Schülerprinz Sven Pe-
ters zwei stattliche Majestäten aus den eigenen Reihen zu bieten. 
Der Montag begann mit dem Vogelschuß. Mit dem 209. Schuß holte Horst-Hubert En-
gels unter dem Jubel der Festbesucher den Vogel von der Stange. Horst-Hubert ernannte 
Karin und Cornelius Bohnen sowie Gerda und Uli Waldraff zu seinen Ministerpaaren. 
Nach Festzug und Paraden, mit Teilnahme der 3 Klompengruppen, begann der Klom-
penball. Die Prunkfeierlichkeiten endeten am Dienstagabend mit dem Familienball.
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»

König vor 50 Jahren
Hubert Fleischer hatte keinerlei Absichten, als er 1967 nach Schnüffke ging, um sich 
den Vogelschuss anzusehen und sich ein paar Bierchen zu trinken. Nun, es kam anders. 
Keiner wollte König werden (dies ist also kein modernes Phänomen), und so holte er 
kurzentschlossen den Vogel von der Stange. Das hatte er drei Jahre zuvor schon ver-
sucht, aber da setzte sich noch Lingen Eu durch. Als Mitglied der Blauen Schill fand sich 
mit Gruppenkamerad Günther Bäumer sofort ein Minister, den zweiten Ministerposten 
übernahm sein Bruder Heinz. Noch am gleichen Abend wurde das Königshaus im Saal 
Allwicher inthronisiert.

Eine halbe Stunde nach dem Vogelschuss hatte Schmückmeisterlegende Alois Klinken-
berg den Plan der Residenz in der Voigtsstraße so gut wie fertig. Damals wurde ja erst 6 
Wochen vor der Kirmes geschossen, so blieb nicht viel Zeit um alle Vorbereitungen zu 

31

Königshaus 1968 vor der Residenz in der Voigtsstraße
vlnr.: Inge und Günter Bäumer, Marianne und Hubert Fleischer, Erika und Heinz Fleischer
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»

König vor 50 Jahren
treffen. Das Schmücken übernahm damals noch die Nachbarschaft. Tochter Ulrike war 
noch sehr klein und wurde kurzerhand über die Kirmestage in Urlaub geschickt. 
Das Zelt stand auf dem Schulhof. Als Zeltmusik wurde, wie üblich, die Kapelle Kellers 
aus Keyenberg unter Vertrag genommen. Die Musik für den Umzug und die Paraden 
kam aus Jüchen und wurde von Phlippsen Helmut verpflichtet. Ende der 60er wurden 
die Kosten noch vom König übernommen. Dazu kamen noch diverse andere Ausgaben, 
beispielsweise bekamen alle Prünker zum Übungsabend am Mittwoch je zwei Biermar-
ken für die Gaststätten Kamps und Schnüffke. Dienstags auf der Prunk gab es noch die 
Zeltrunden: alle Prünker gingen der Reihe nach an der Theke vorbei und holten sich ihr 
Bierchen ab.

Die Blaue Schill feiert im Festzelt
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Der Tambourmajor von Wick-
rath hatte wohl ein Bier zu 
viel und musste nach dem Zug 
Bäuerchen machen. Dabei ver-
lor er im Plumsklo sein Gebiss. 
Tage später wurde der Keller 
ausgepumpt; das Gebiss aber 
fand sich zum Glück nicht 
mehr. 
Insgesamt war die Kirmes sehr 
schön und alle haben viel Spaß 
gehabt.
Im Jahr 1968 gab es noch zwei 
erwähnenswerte Vorkommnis-
se: per Misstrauensantrag wur-
de der damalige Brudermeister 
abgewählt und die Wickrath-
hahner nahmen nach der 
Neugründung der Wickrather 
Schützengesellschaft mit Vor-
stand, Fahne, Generalstab, den 
Schillschen Offizieren und den 
Marineoffizieren am Wick-
rather Zug teil.

König vor 50 Jahren

Ehrendamen 1968, vlnr.: Margot Dichans (verh. 
Speckens), Marita Spennrath (verh. Borowski), 

verdeckt: Ingeburg Vogler (siehe kleines Bild), Riha 
Breuer (verh. Schacken), unbenannte Freundin von 

Riha, Marga Knabben (verh. Gurthat), Waltraud 
Wingerath (verh. Stegmann)

■EA
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»

25 Jahre Rote Schill

Eine Legende besagt, dass Gott am siebten Tag die Roten Schill erschaffen habe. Dies 
ist leider nicht ganz richtig, denn es waren Sascha Rauch und Sascha Gormanns, die im 
Sommer 1992 die Idee hatten, eine eigene Schützengruppe zu gründen. Es fanden sich 
innerhalb kürzester Zeit noch fünf weitere Mitstreiter und nach intensiver Recherche 
stieß man auf eine historische Gruppe, die es so in Wickrathhahn noch nicht gab und die 
auch noch tolle Uniformen hatte: die Roten Schill. 
Dass man bei den Paraden auch marschieren musste, war bekannt und damit dies direkt 
im ersten Jahr nicht zum Fiasko werden sollte, holte man sich Rat bei Ralf Schoppho-
ven. Ralf brachte den Jungs im Schweiße seines Angesichts und mit dem dazugehörigen 
militärischen Drill den Stechschritt bei und konnte im Nachhinein stolz sein, was er da 
geformt hatte. Die Paraden wurden im Laufe der Jahre immer länger und einmal gelang 
es sogar, noch vor den vorangehenden Lützow Husaren anzufangen. Die ungläubigen 
Blicke der Lützow und der tosende Beifall der Zuschauer halfen am Ende, den ste-
chenden Schmerz in den Beinen zu vergessen. Berühmt und beliebt waren die selbst 
kreierten Formationen wie der „Schillsche Kreis“ und die „Quadratische Pyramide“, die 
sogar von mehreren Königshäusern zur montäglichen Spaßparade gewünscht wurden. 
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»

25 Jahre Rote Schill

Im Laufe der Jahre wurden die Jungs oft und gerne als Schmückgruppe vom jeweiligen 
Königshaus angefragt und natürlich war das gruppeneigene Schmückmobil dabei immer 
mit im Einsatz. Nach jahrelangem Warten und mehreren zweiten Plätzen war es doch 
tatsächlich im Jahre 2012 soweit, dass der Pokal der besten Schützengruppe an die RS 
verliehen wurde. Man hatte ihn sich aber auch redlich verdient. 
Die Jahre kamen und gingen und mit ihnen auch die aktuellen Mitglieder. Manche nah-
men sich nur eine Auszeit von ein paar Jahren, andere wiederum sah man nie wieder. 
Einzig die beiden oben genannten Gründungsväter sind seit der ersten Stunde ununter-
brochen dabei. 2007 nahm man dann den ehemaligen irischen Ministerpräsident Bertie 
Ahern als Ehrenmitglied auf. Eine offizielle Mail mit der Erteilung der Ehrenmitglied-
schaft sowie einer Einladung zum Schützenfest wurde allerdings nie beantwortet. 
Unter dem Motto "zu Hause sind wir gut, auswärts aber noch viel besser" ging es in den 
Anfangsjahren oft auf Tour. Köln war da für gelegentliche Altstadtbesuche, Weihnachts-
feiern und Junggesellenabschiede ein gerne angesteuertes Ziel. Besonders die Jungge-
sellenabschiede waren so schön, dass man in einem Jahr einen fiktiven Abschied auf die 
Beine stellte und diesen gebührend in Köln feierte. Der Spaß hörte allerdings auf, als der 
„Bräutigam“ bei einem Flirtversuch erklärte, dass dies nur ein Gag sei und er in Wahr-



heit Single ist. Wie es sich für wahre Freunde gehört, kamen von den anderen Gruppen-
mitgliedern dann Kommentare wie „Natürlich jeht der morjen hierode!“ und „Single… 
is klar! Vertell dem Mädche doch kene Driet!“ 
Im Sommer 2005 schaffte man es dann zum erstem mal nach Mallorca. Dort traf man im 
Bierkönig sogar auf Hollywood-Star Sharon Stone (zumindest war derjenige felsenfest 
davon überzeugt, dass sie es tatsächlich war). Böse Zungen behaupten das Gegenteil. Ih-
ren ersten offiziellen Auswärtstermin hatten die Roten Schill im Jahre 2013, als sie einer 
Einladung zum Schützenfest nach Helden/NL folgten. Seitdem ist die Gruppe auch weit 
außerhalb der Grenzen bekannt. 
Zum diesjährigen Jubiläum haben der Qualm, Lang, Timmy, Totti, Prelude, Teddy, Mi-
chel, Bügeleisen, Benhadiner & Nicki ihre ehemaligen Mitglieder eingeladen, um ge-
meinsam mit ihnen zu feiern und die alten Zeiten noch einmal Revue passieren zu lassen. 

 
Sascha Rauch, Gruppenführer

25 Jahre Rote Schill

■
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40 Jahre
Helmut Cuypers
Kurt Fricke

25 Jahre
Michael Herzog
Tim Zander
Wolfgang Schnitzler

Jubilare

60 Jahre
Kurt Paulussen

Paul Schmitz

50 Jahre
Hans-Günter Gillessen

Walter Linges

Herzlichen Glückwunsch und Danke 
für die vielen treuen Jahre in unserer Bruderschaft!
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1924 Schmitz, Arnold Minister sind nicht bekannt
1925 Ohler, Gerhard Minister sind nicht bekannt
1926 Hahn, August Minister sind nicht bekannt
1927 Sommer, Hubert Minister sind nicht bekannt
1928 Bäumer, Josef Minister sind nicht bekannt
1929 Stevens sen., Josef Minister sind nicht bekannt

1930 Bongartz, Wilhelm Minister sind nicht bekannt
1931 Kirchhoven, Heinrich Minister sind nicht bekannt
1932 Pistel, Johann Engels, Heinrich
1933 Hillekamp, Anton Minister sind nicht bekannt
1934 Allwicher, Eduard Hussmann, Hermann „Lehrer“ Fassbender
1935 Bach, Karl Hahn, Karl Seweuster, Hermann

1949 Tönnessen, Hubert keine Minister, kein Umzug

1950 Bongartz, Wilhelm Stevens sen., Josef Breuer, Josef
1951 Haas, Hermann Wingerath, Rudi Breuer, Josef
1952 Kirchhoven, Donat Wassenberg, Willi Risch, Willi 
1953 Wolf, Heinrich Stevens sen., Josef Wingerath, Paul
1954 Stevens sen., Josef Wolf, Heinrich Brudermanns, Willi
1955 Fließgarten, Paul Bovelet, Willi Zimmermann, Heinrich
1956 Stevens jun., Josef Simons, Willi Kirchhoven, Josef
1957 Pistel, Johann Wolf, Heinrich Linges, Hubert
1958 Boveleth, Willi Linges, Ernst Nießen, Josef
1959 Linges, Ernst Boveleth, Willi Stevens jun., Josef

»

Chronik der Könige & Minister

Königshaus 2019 gesucht!
Montag, 25. Juni

Ab 14.30 Uhr im Festzelt
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»

Chronik der Könige & Minister

1960 Kaumanns, Hermann Besancson, Willy Lingen, August 
1961 Gormanns, Willi Gormanns, Josef Gormanns, Karl-Heinz
1962 Karsch, Gustav Kaumanns, Hermann „Klömges“
1963 Linges, Johannes Linges, Jakob Linges, Hubert
1964 Schmitz, Hermann Stefanski, Willy Paulussen, Helmut
1965 Lingen, August Lingen, Paul Lingen, Heinz
1966 Bäumer, Peter Wingerath, Heinz Lennarz, Herbert
1967 Spenrath, Arnold Thönnessen, Hans Speckens, Willi
1968 Fleischer, Hubert Fleischer, Heinz Bäumer, Günter
1969 Bäumer, Heinz Bäumer, Werner Gems, Reinhard

1970 Wassenberg, Willi Otten, Heinz Breuer, Leo
1971 Korsten, Peter Kirchhoven, Josef Claßen, Willi
1972 Dichans, Hubert Wilms, Willy Zimmennanns, Heinrich
1973 Lingen, Paul Engels, Horst Schmitz, Rolf
1974 Stevens jun., Josef Wilms, Willi Spenrath, Arnold
1975 Zimmermanns, Heinrich Schmitz, Theo Porten, Hans
1976 Wilms, Willi Rademakers, Willi Stevens, Josef

Spenrath, Arnold Gormanns, Karl-Heinz
1977 Spenrath, Toni Korsten, Peter Rademacher, Günter
1978 Bäumer, Franz-Josef Hottop, Bert Cremanns, Manfred
1979 Schmitz, Kurt Gormanns, Gerd Linges, Walter

1980 Lingen, Paul von Werden, Willi Mikulla, Arthur
1981 Haas, Leo Heimes, Günter Radermacher, Jürgen
1982 Schmitz, Hans-Josef Rademakers, Franz-Josef Zimmermanns, H.-Josef
1983 Speen, Walter Schütte, Willi Paulussen, Kurt
1984 Schmitz, Herm.-Josef Schmitz, Rolf Königsmark, Rainer
1985 Effertz, Herbert Lampe, Manfred Laux, Theo
1986 Gems, Reinhard Fleischer, Hubert Gerads, Udo
1987 Laux, Theo Neuß, Karl Simons, Willi
1988 Heimes, Günter Stein, Paul Thönnessen, Hans
1989 Gormanns, Gerd Rauch, Peter Schmitz, Kurt
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Chronik der Könige & Minister

1990 Radermacher, Jürgen Haas, Leo Rauch, Peter
1991 Brudermeister Krause, Walter Borowsky, Helmut
1992 Stein, Paul Heimes, Günter Thönnessen, Hans
1993 Brudermeister
1994 Engels, Horst-Hubert Bohnen, Cornelius Waldraff, Uli
1995 Peters, Michael Knorr, Jürgen Linges, Paul
1996 Theißen, Ulrich Borowi, Rainer Geiser, Jürgen
1997 Esser, Heinz Haas, Leo Rauch, Peter
1998 Knorr, Jürgen Peters, Michael Linges, Paul
1999 Lange, Ulrich Heinen, Georg Ditges, Udo

2000 Lingen, Paul Dodenhöft, Eberhard Bäumer, Günter
2001 Gormanns, Willi Schwiers, Heinz Brinkmann, Wolfgang
2002 Ritters, Heinz Müller, Werner Borowsky, Helmut
2003 Bäumer, Franz-Josef Linges, Walter Bosmanns, Hermann
2004 Schmitz, Arnd Theißen, Donald Müller, Ulrich
2005 Schulz, Detlef Kowollik, Bernd Schwiers, Thorsten
2006 Linges, Paul Peters, Michael Knorr, Jürgen
2007 Müller, Werner Borowsky, Helmut Müller, Frank
2008 Brudermeister
2009 Wassenberg, Ralf Balven, Daniel Mevissen, Norbert

2010 Knorr, Jürgen Holtappels, Peter Kohnen, Gottfried
2011 Klinkenberg, Norbert Herzog, Ulrich Wingerath, Horst
2012 Allwicher, Eduard Heck, Michael Simons, Manfred
2013 Krause, Walter Borowski, Helmut Ritters, Niklas
2014 Knorr, Jürgen Ritters, Heinz Ritters, Niklas
2015 Mösges, Frank Penkert, Ralf Krüger, Peter
2016 Ritters, Heinz Kohnen, Gottfried Bischof, Dieter
2017 Marrenbach, Ralf Kutschinski, Frank Radermacher, Holger
2018 Heimes, Markus Stevens, Andre Breuer, Arno

■
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Chronik der Prinzen

1975 Piepmeyer, Heiner
1976 Stevens, Walter
1977 Linges, Paul
1978 Linges, Paul
1979 Radermacher, Edmund

1980 Stevens, Walter
1981 Linges, Paul
1982 Stevens, Walter
1983 Allwicher, Norbert
1984 Kirchhoven, Ralf
1985 Besançon, Willi
1986 Schmitz, Stefanie
1987 Christoph, Anja
1988 Allwicher, Wolfgang
1989 Theißen, Uwe

1990 Fleischer, Arno
1991 Paulussen, Mario
1992 Thönnessen, Tanja
1993 Mann, Bernd
1994 Fleischer, Arno
1995 Schneiders, Andrea
1996 Schneiders, Christoph
1997 Schneiders, Christoph
1998 Kählert, Anke
1999 Kählert, Anke

2000 Okoemu, Sabine
2001 Bäumer, Michael
2002 Plettenberg, Mirko
2003 Schneiders, Thorsten
2004 Wingerath, Holger
2005 Rosen, Vincenz
2006 Quack, Tim
2007 Theißen, Martin
2008 Herbst, Kai Simon
2009 Allwicher, David

2010 Allwicher, David
2011 Allwicher, David
2012 Allwicher, David
2013 Herbst, Kai Simon
2014 Marrenbach, Luisa
2015 Bautz, Marco
2016 Marrenbach, Luisa
2017 Allwicher, Lisa
2018 Marrenbach, Luisa
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Chronik der Schülerprinzen

1975 Theißen, Donald
1976 Allwicher, Eduard 
1977 Allwicher, Eduard 
1978 Ditges, Udo 
1979 Lingen, Stephan 

1980 Theißen, Uwe 
1981 Besançon, Willi 
1982 Lingen, Ludger
1983 Fleischer, Arno
1984 Christoph, Anja
1985 Mann, Iris
1986 kein Schülerprinz
1987 kein Schülerprinz
1988 kein Schülerprinz
1989 kein Schülerprinz

1990 Peters, Sven
1991 Peters, Sven
1992 Peters, Sven
1993 Peters, Sven
1994 Bischof, Timo
1995 Schneiders, Christoph
1996 Carstens, Henning
1997 Carstens, Henning
1998 Peters, Sabrina
1999 Linges, Nicole

2000 Krüger, Dennis
2001 Wolters, Christoph
2002 kein Schülerprinz
2003 kein Schülerprinz
2004 Herbst, Kai Simon
2005 Herbst, Kai Simon
2006 Allwicher, David
2007 Allwicher, David
2008 Morate, Melissa
2009 Allwicher, Lisa

2010 kein Schülerprinz
2011 Lehmann, Sarah
2012 Marrenbach, Luisa
2013 Claßen, Kai
2014 Kutschinski, Robin
2015 Werth, Anna
2016 Lange, Lukas
2017 Lange, Lukas
2018 Lehmann, Rico

Vogelschuss 2018
Montag, 25 Juni

Ab 14.30 Uhr im Festzelt

Zugelassene Jahrgänge:
Prinz(essin): 
1994 - 2002

Schülerprinz(essin): 
2003 - 2006
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St. Hubertus Bruderschaft
Wickrathhahn e.V.
Prunkfeierlichkeiten vom 23. Juni bis 26. Juni 2018   

41812 Erkelenz-Kuckum 77 
� 0 21 64 /4 85 45 + 0 21 64 / 4 95 81 
www.zelte-oellers.de Alle Veranstaltungen finden im großen Festzelt statt.

Im Ausschank:

Auf Ihren Besuch 

freut sich die 

St. Hubertus

Bruderschaft e.V.

Wir präsentieren Ihnen Livemusik von:

Concord
e

�

  18.00 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"
                     Errichten der Ehrenmaien

 20.00 Uhr     Großer Tanz- und Showabend

     8.30 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"
                     Abholen der Fahne 
    9.00 Uhr    Festgottesdienst im Pfarrgarten, anschließend Gefallenenehrung
                     mit Großem Zapfenstreich und Paraden
  11.00 Uhr    Musikalischer Frühschoppen mit dem Musikverein Birgelen

 16.00 Uhr    Großer historischer Festzug durch den Ort
                     mit Musikparade und Regimentsparaden
  18.00 Uhr    Konzert im Festzelt mit dem Musikverein Uetterath

 20.00 Uhr     Tanzabend

  14.00 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"

 15.00 Uhr    Vogelschuss

 17.00 Uhr    Festzug durch den Ort
                     mit anschließenden Regiments- u. Klompenparaden

 19.00 Uhr    Klompenball

  19.30 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"

 20.00 Uhr     Familien- und Schützenball
                           Auslosung der großen Tombola

Samstag,
23. Juni 2018

Sonntag,
24. Juni 2018

Montag,
25. Juni 2018

Dienstag,
26. Juni 2018

Am Sonntag und 

am Dienstag ist

der Eintritt frei!

Programm 2018



Zugwege

Samstag, 23.06.

Antreten an der La Fattoria
Theodor-Trippel-Straße
Sebastianspfad
Brinkmannstraße
Maikäferweg
Grüner Weg
In der Schley
Hahner Hofstraße
Voigtsstraße
Hermann-Noell-Straße
Priorstraße
Am Haselbusch
Hainweg
Am Haselbusch
Priorstraße
Hahner Hofstraße, ins Festzelt

Sonntagmorgen, 24.06.

Antreten an der La Fattoria
Theodor-Trippel-Straße
Sebastianspfad
Brinkmannstraße
Prälat-Esser-Straße
Priorstraße
Am Haselbusch
Hainweg
Am Haselbusch
Priortsraße
Prälat-Esser-Straße, Kirchgang
nach Kirchgang zum Ehrenmal
Voigtsstraße
Prälat-Esser-Straße, Parade
Hahner Hofstraße, ins Festzelt



49

Zugwege

49

Sonntagnachmittag, 24.06.

Antreten an der La Fattoria
Theodor-Trippel-Straße
Sebastianspfad
Brinkmannstraße
Prälat-Esser-Straße
Priorstraße
Auf der Bült
Hainweg
Am Haselbusch
Priorstraße
Prälat-Esser-Straße
Theodor-Trippel-Straße
Sebastianspfad
Brinkmannstraße
Voigtsstraße
Prälat-Esser-Straße, Parade
Hahner Hofstraße, ins Festzelt

Montag zum Vogelschuss, 25.06,

Antreten an der La Fattoria
Theodor-Trippel-Straße
Sebastianspfad
Brinkmannstraße
Prälat-Esser-Straße
Priorstraße
Am Haselbusch
Hainweg
Am Haselbusch
Priorstraße
Hahner Hofstraße, ins Festzelt

Montag nach Vogelschuss, 25.06.

Antreten am Zelt
Hahner Hofstraße
Priorstraße
Am Haselbusch
Hainweg
Auf der Bült
Priorstraße
Prälat-Esser-Straße
Theodor-Trippel-Straße
Sebastianspfad
Brinkmannstraße
Voigtsstraße
Prälat-Esser-Straße, Parade
Hahner Hofstraße, ins Festzelt

Dienstag, 26.06.

Antreten an der La Fattoria
Theodor-Trippel-Straße
Prälat-Esser-Straße
Priorstraße
Am Haselbusch
Hainweg
Am Haselbusch
Priorstraße
Hahner Hofstraße, ins Festzelt
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■UD

Protokoll zur Pilgermesse / Nachtwallfahrt nach Hehn am 10.04.2017

Die Heiligtumsfahrt 2017 stand unter dem Leitwort „Habt keine Angst“ - Terrorgefahr 
und weltweite Krisen verunsichern die Menschen. Jesus hat seinen Jüngern aber zuge-
rufen: „Habt keine Angst!“ Sein Wort gilt auch uns, soll uns in unsteter Zeit Halt und 
Stärke geben.

Gegen 17.30 h begab sich die Wickrathhahner Abordnung auf den Fußweg nach Hehn. 
Brudermeister Heinz Ritters begleitete als Bezirksminister die offizielle Pilgergruppe 
um Bezirkskönig Marc Gülzow. Die Pilgermesse wurde in der frisch restaurierten Pfarr-
kirche St. Mariä Heimsuchung Hehn zelebriert. Die Bruderschaften feierten mit Be-
zirkspräses Pfarrer Johannes van der Vorst und seinen priesterlichen Freunden Manfred 
Riethdorf, Michael Schicks und Hermann-Josef Schagen. Dazu meinte Horst Thoren 
scherzhaft, viele beklagen den Priestermangel, wir haben gleich 4 Gottesdiener am Altar.

Nach der hl. Messe und einem kleinen Imbiss im angrenzenden Jungendheim machte 
man sich wieder auf den Weg zurück nach Wickrathhahn.

Nachtwallfahrt nach Hehn

Unser Bezirksminister Heinz Ritters (links) mit dem Bezirkskönigshaus 2017 (Foto © Katz)
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■UD

Bei angenehmen Temperaturen konnte das 19. Wickrathahhner Schützenbiwak im ge-
wohnten Rahmen auf dem Dorfplatz durchgeführt werden. In diesem Jahr fand die Fron-
leichnamsfeier der Kirchengemeinde St. Matthias in der Herz-Jesu-Kirche in Wickrath-
hahn statt. So hatte das Königshaus um unseren Schützenkönig Ralf Marrenbach herum 
nur einen kurzen Fußweg vor sich. Nach der Messe sowie der Prozession besuchten 
viele Gäste unser Biwak. Bei guter Stimmung konnte das Königshaus zusammen mit 
den anwesenden Wickrathhaner Schützen und Klompenfrauen einen schönen Auftakt 
feiern. Schon fast traditionell zu nennen endete das Biwak gegen 18.00 Uhr.

Schützenbiwak

Süße Überraschung zum Schützenbiwak: eine Torte mit Foto des Königshauses 2017
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»

Protokoll der Prunkfeierlichkeiten vom 08.-11.07.2017
Traditionell begannen die Prunkfeierlichkeiten am Samstag, dem 08.07.2017, mit dem 
errichten der Ehrenmaien. Nach einem Aufenthalt an der Königsresidenz zogen die 
Schützen gg. 20.00h in das Festzelt, wo der 1. Brudermeister Heinz Ritters das diesjähri-
ge Schützenfest offiziell eröffnete. Mit der Band „Herzschlag“ feierten unsere Schützen, 
zusammen mit den erschienenen Gästen, einen gelungenen Eröffnungsabend.

Am Sonntagmorgen 
folgte mit Unterstützung 
des MV Birgelen die 
Messe im Pfarrgarten. 
Anschließend fand die 
Kranzniederlegung am 
Denkmal der Gefalle-
nen beider Weltkriege 
statt. Nach der Rede un-
seres 1. Brudermeisters 
Heinz Ritters zeichnete 
Bezirksbundesmeister 
Horst Thoren am Ehren-
mal verdiente Schützen 
aus: Bernd Kowollik, 

Tim Quack und Ulrich Hohenfort erhielten das silberne Verdienstkreuz des Bundes der 
Historischen Deutschen Schützenbruderschaften. Nach einer ersten Parade vor unserem 
Schützenkönig Ralf Marrenbach sowie seinen Ministern und den erschienenen Ehren-
gästen zog man ins Festzelt. Am Nachmittag trat das uniformierte Regiment am Wach-
lokal „La Fattoria“ an. Nachdem unser Königspaar Ralf und Iris Marrenbach, Minis-
ter Frank und Carmen Kutschinski und Holger mit Dagmar Radermacher sowie unsere 
Gäste des Bezirksverbandes und des Bezirkskönigs sowie des Bezirksschülerprinzen 
abgeholt wurden, zog man durch das geschmückte Wickrathhahn. Die mustergültigen 
Paraden sorgten bei unseren Gästen und den Zuschauern für regen Applaus.
Nach dem Einmarsch des Regimentes und der Gäste schien das Festzelt aus allen Nähten 
zu platzen. Nach dem Konzert mit dem MV Uetterath folgte am Abend der Königsball, 
der allerdings nur mässig besucht wurde. 
Der Montag des Schützenfestes begann wie gewohnt mit dem Vogelschuss, zuerst um 

Prunk
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■UD

Prunk

die Würde des Schülerprinzen. Hier setzte sich mit dem 117. Schuss Rico Lehmann ge-
gen zwei Schülerschützen durch. Für den Titel des Prinzen hatten sich sechs Schützinnen 
bzw. Schützen gemeldet. Mit dem 114. Schuss konnte Luisa Marrenbach den „Sieg“ 
erringen. Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wurde der Zeitraum für die Suche nach ei-
nem möglichen Schützenkönig für das Jahr 2018 sehr knapp. Letztendlich schritten zwei 
Bruderschaftler zum Schießstand: Kaiser Jürgen Knorr von den Roten Husaren trat ge-
gen Markus Heimes von der Gruppe der Weissen Husaren an. In einem recht einseitigen 
Wettkampf konnte Markus Heimes mit dem 115ten Schuss die Königswürde erringen. 
Er wird damit 30 Jahre nach seinem Vater Günther Heimes das Königssilber der Bru-
derschaft tragen. Zu seinen Ministern ernannte er Andre Stevens und Arno Breuer. Nach 
dem Vogelschuss traten die Schützen sowie die Klompengruppen rasch vor dem Festzelt 
an. Der Zugweg wurde drastisch gekürzt, sodass es zu keinen Problemen mit den Mu-
sikkapellen gab und die Paraden fanden fast wie gewohnt statt. 
Das Schützenfest fand am Dienstagabend mit dem Familienball bei Manöverkritik und 
Verlosung seinen Abschluss. 
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Protokoll zum Stadtschützenfest am 02. und 03.09.2017 in Mönchengladbach
Nachdem unser König Ralf Marrenbach auf die Möglichkeit, die nächst höhere Würde 
des Bezirkskönigs zu erreichen, verzichtet hatte, war auch das Tripple, dreimal hinter-
einander nach 2016 und 2017 einen der beiden Bezirksminister zu stellen, unerreich-
bar. Trotzdem machten sich wieder zahlreiche Klompenfrauen und Schützen auf den 
Weg, unser Königshaus Ralf und Iris Marrenbach, Frank und Carmen Kutschinski sowie 
Holger und Dagmar Radermacher zu begleiten. Nachdem das Stammlokal am Kapuzi-
nerplatz fest in Wickrathhahner Hand war, verbrachte unserer Abordnung dort einige 
gesellige Stunden ehe es zum antreten ging. Nach Umzug und Parade kehrten wir zum 
Kapuzinerplatz zurück. Am frühen Abend fuhren wir dann mit den gecharterten Bussen 
zurück nach „Jehnhahn“ und in der La Fattoria wurde zum Abschluss, wie man hört, 
noch ein klein wenig gefeiert.

Stadtschützenfest
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Protokoll der Hubertusfeier vom 04.11.2017

Gg. 19.00h traten vor der Gaststätte „La Fattoria“ zahlreiche uniformierte Schützen an, 
um zusammen mit dem Musikverein aus Körrenzig die scheidenden sowie neuen Majes-
täten nebst Prinz und Schülerprinz zur Krönungsmesse abzuholen und zu begleiten. Prä-
ses Michael Röring inthronisierte in der Hl. Messe zusammen mit dem 1. Brudermeister 
Heinz Ritters das neue Königspaar Markus und Silke Heimes sowie die Ministerpaare 
Andre Stevens und Martina Mangels und Arno und Sonja Breuer von der Gruppe der 
Weißen Husaren. Luisa Marrenbach ist die neue Prinzessin und Rico Lehmann erstmals 
unser Schülerprinz. Nach der Messe zog man zurück zur Gaststätte „La Fattoria“, wo 
dann die Hubertusfeier stattfand. Hier wurden die neuen Majestäten nochmals vorge-
stellt. Ralf Marrenbach erhielt das Ärmelband „König 2017“ und seine Minister Holger 
Radermacher und Frank Kutschinski ihre Ministerorden. Traditionsgemäß wurden an 
diesem Abend auch einige Bruderschaftler für ihre 25-, 40-, 50- und 60-jährige Zuge-
hörigkeit zur Bruderschaft ausgezeichnet. Lisa Allwicher und Lukas Lange erhielten 
ebenfalls Ihre Auszeichnungen bzw. Jahresplaketten. Die Lose für die Tombola waren 
rasch verkauft und das Sparschwein für das Kindertagesstätte „In der Schley“ drehte 
ein letztes mal die Runde. In einem sehr gut besetzten Saal feierten viele uniformierte 
Schützen bis weit nach Mitternacht. 

Hubertusfeier
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In unserem kleinen Porträt stellen wir in jedem Jahr verdiente Mitglieder unserer Bru-
derschaft vor. Wie wird man verdientes Mitglied der Bruderschaft? Nun, da könnte man 
Hans-Dieter Bischof fragen. Er ist ein solches Mitglied.

Bereits bevor er 1973 von Wickrath nach Wickrathhahn umsiedelte wurde Dieter 1972 
Mitglied der damaligen Matrosen-Gruppe die später zu den Füsilier-Offizieren wurde. 
Dieser Gruppe hielt er bis 2006 die Treue.

Bereits 1990 begann die Vorstandskarriere von Dieter und damals hatte er wahrschein-
lich auch nicht gedacht, das diese 19 Jahre andauern würde. Nachdem er zuerst 2 Jahre 
als 2. Geschäftsführer erste Vorstandsluft geschnuppert hatte, wurde er 1992 zum 1. Ge-
schäftsführer berufen. Im Jahr 1996 erfand Dieter das erste Hubertus-Echo, dem kleinen 

»

Das kleine Porträt: Dieter Bischof
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aber feinen Vorläufer des heutigen Hefts. Bis 2009 
dauerte die Vorstandsarbeit an, wer jedoch dachte, das 
Dieter sich nun zu Ruhe setzen würde war auf dem 
Holzweg. Seit der Neugründung der Ehrengarde im 
Jahr 2014 ist Dieter deren Gardeführer und verfolgt 
diese Aufgabe mit dem gleichen Herzblut wie seine 
langjährige Vorstandsarbeit. Legendär sind auch seine 
Moderationen während der Festparaden an Prunkta-
gen und damit einem auch nicht ganz langweilig wird 
war Dieter mit seiner Katja auch noch als Minister-
paar an der Seite von König Heinz Ritters 2016 dabei. 
Natürlich hat er mit seiner Leidenschaft zur Bruder-
schaft auch seine beiden Söhne Timo und René ange-
steckt, die Zwillinge gehören den Roten Schill an, die 
dieses Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum feiert.

Privat lässt es Dieter, der mit seiner Katja mittlerweile 
20 Jahre verheiratet ist, ruhig angehen. Er geht ent-
spannt seiner Gartenarbeit nach oder streift mit dem 
Fotoapparat durch die nähere Umgebung. Ein rundum entspanntes Leben also, wenn 
da nicht die Sorge um seinen Herzensklub 1.FC Köln wäre und die war bei Redaktions-
schluss leider noch sehr groß. Aber die Hoffnung stirbt ja bekanntlich zuletzt.

Hans-Dieter Bischof - Ein wirklich verdienter Bruderschaftler!
■MH

Das kleine Porträt: Dieter Bischof
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Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren drehte 
auch im Jahr 2017 das 
Sparschwein bei den Ver-
anstaltungen der Bruder-
schaft – Biwak, Prunk 
und Hubertusfeier – wie-
der seine Runden zuguns-
ten des Fördervereins der 
Kindertagesstätte Wick-
rathhahn. 

Am 27.04.2018 konnte 
durch den Brudermeis-
ter Heinz Ritters und den 
Kassierer Michael Rade-
macher ein Scheck mit 
der stolzen Summe von 1.500,- EUR an den Förderverein übergeben werden. Für den 
Förderverein nahm Frau Sapronov den Scheck an.

Wie bereits bei der Spendenübergabe im letzten Jahr angekündigt, wurde aus den Spen-
den des Jahres 2016 ein großes Bällebecken für den Bewegungsraum angeschafft. Für 
die Verwendung der nun übergebene Spende aus dem Jahr 2017 gibt es nach Angabe der 
Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Gottschalk, bereits einen großen Wunsch:

Die Fahrzeuge für den Außenbereich wie Tretroller und Dreiräder werden seit der Eröff-
nung der Kita im Jahr 1999 genutzt und sind nun deutlich in die Jahre gekommen. Jetzt 
müssten die Spielgeräte dringend erneuert werden. Dies ist aber ohne die finanzielle 
Unterstützung des Fördervereins und damit ohne Spenden an den Förderverein nicht 
machbar. Wir freuen uns daher, dabei helfen zu können.

Nach dem Beschluss der Mitgliederversammlung 2017 werden die Beträge, die im Laufe 
des Jahres 2018 im Sparschwein der Bruderschaft landen, diesmal einem anderen Zweck 
zu Gute kommen: Mit Ihren Spenden helfen wir dem Förderverein „Insel Tobi“e.V., 
der die Kinder-Palliativstation der Kinderklinik Neuwerk unterstützt. Dort werden nicht 
heilbare, chronisch kranke Kinder betreut.

Daher allen Spendern ein herzliches Dankeschön!

■MR

Spendenbericht
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»

Unser Regiment

Generalstab		  gegründet: 1924
Gruppenführer:	 Franz-Josef Bäumer 
			   (General)

Mitglieder:
Heinz Robertz 		  (Hauptmann)
Denis Lehmann 	 (Adjutant)
Friedhelm Böhmer	 (Major)

Fahne			   gegründet: 1924
Gruppenführer: 	 Frank Mösges

Mitglieder: 
Peter Krüger, Ralf Penkert, Holger Kerkow,  
Marco Haack, Dennis Krüger, Jürgen Frambach

Matrosen		  gegründet: 1949
Gruppenführer: 	 Rolf Schmitz

Mitglieder: 
Gottfried Plettenberg, Rainer Königsmark, Manfred 
Matuschek, Norbert Mevissen, Ralf Wassenberg, 
Hans Zander, Ulrich Hohenforst, Dirk Hover, 
Stephan Holz, Nikolaos Gales
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»

Unser Regiment

Schill‘sche Offiziere 	 gegründet: 1950
Gruppenführer: 	 Manfred Maaßen

Mitglieder: 
Oliver Pütz (StG), Stefan Bach, Peter Eckl, 
Manfred Werbel, Oliver Plümäckers, Marcel 
Werbel, Markus Heiden

Marineoffiziere		 gegründet: 1951
Gruppenführer: 	 Bernd Kowollik

Mitglieder: 
Willi Schaffrath, Thorsten Schwiers, Ilja Jennes, 
Detlef Schulz, Wolfgang Schnitzler, Wilhelm 
Bertrams, Gerhardt Göckel, Michael Rademacher, 
Kevin Schwiers, Nils Rademacher, Kai Schwiers 
Anwärter: Leon Jennes

Blaue Husaren		 gegründet: 1971
Gruppenführer: 	 Hans-Josef Schmitz

Mitglieder: 
Norbert Klinkenberg, Dietmar Stegmann, Heinz-
Dieter Rixkens, Horst Wingerath, Uli Herzog, 
Hermann-Josef Zimmermanns (StG), Kurt 
Wingerath
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»

Unser Regiment

Rote Husaren 		  gegründet: 1974
Gruppenführer: 	 Paul Linges

Mitglieder: 

Jürgen Knorr, Ulrich Linges, Jörg Wolters, Donald 
Theißen, Hans Jürgen Jansen, Wolfgang Reschke, 
Norbert Allwicher, Uwe Bohner, Michael Peters 
(StG), Roland Sommerlade, Norbert Vievers, Bernd 
Mann

Reservejäger 		  gegründet: 1979
Gruppenführer: 	 Eduard Allwicher

Mitglieder: 
Manfred Simons, Wolfgang Allwicher, Manfred 
Vossen, Rainer Borowi, Michael Heck, Martin Jost, 
Daniel Borowi
Passive: Herbert Wenglarczyk, Jürgen Geiser

Füsiliere Offiziere 	 gegründet: 1986
Gruppenführer: 	 Uwe Spiegels

Mitglieder: 
Stefan Eitel, Horst-Hubert Engels, Michael Freese, 
Walter Gustorf, Sebastian Gutsche, David Herbst, 
Bernd Paulussen, Daniel Schiwiora, Helmut 
Schneider, Franz Speckens, Ulrich Waldraff
Passive: Hans-Günter Gillessen, Martin Mende, 
Robert Schiwiora
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Unser Regiment

Sappeure 		  gegründet: 1986
Gruppenführer: 	 Jochen Heinen

Mitglieder: 
Peter Frodl, Frank Gormanns, Thomas Willms, 
Christian Hennen, Stefan Jansen, Markus 
Schneider, Stefan Lingen

Lützow Husaren 	 gegründet: 1987
Gruppenführer: 	 Udo Ditges

Mitglieder: 
Frank Kutschinski, Holger Radermacher, Wolfgang 
Allwicher, Georg Heinen, Herbert Göris, Uli 
Lange, Jörg Lennartz, Uwe Theißen (StG), Ralf 
Marrenbach, Eckhard Bork

Weiße Husaren 	 gegründet: 1989
Gruppenführer: 	 Markus Heimes

Mitglieder: 
Markus Esser (Essich), Mario Paulussen, Arno 
Breuer, Andre Stevens, Stephan Küppers, Udo 
Friedrichs, Achim Linges, Jens Rudolph
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Unser Regiment

Rote Schill 		  gegründet: 1993
Gruppenführer: 	 Sascha Gormanns

Mitglieder: 
Tim Zander, Sascha Rauch, Michael Wassenberg, 
Timo Bischof, Thorsten Speckens, Rene Bischof, 
Christoph Kühlen, Michael Herzog, Niklas Ritters, 
Ben Zander

Blaue Dragoner 	 gegründet: 2000
Gruppenführer: 	 Oliver Gormanns

Mitglieder: 
Mirko Plettenberg, Thorsten Schneiders, Markus 
Herzog, Patrick Wassenberg, Marcel Rademakers, 
Holger Wingerath, Ralf Wingerath, Christoph 
Wolters

Mansfelder Pioniere 	 gegründet: 2007
Gruppenführer: 	 Tim Quack

Mitglieder: 
David Allwicher, Tobias Bückmann, Kai Herbst, 
Christian Roßkamp, Martin Theißen
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Unser Regiment

Blaue Schill 		  gegründet: 2008
Gruppenführer: 	 Michael Esser

Mitglieder: 
Marco Bautz, Marvin Justen, Kevin Justen, Mathias 
Probierz, Vincent Rosen, Timo Bautz

Ehrengarde 		  gegründet: 1995
Gardeführer:	 	 Dieter Bischof

Mitglieder: 
Hubert Fleischer, Reinhard Gems, Paul Stein, 
Heinz Ritters, Willi Simons, Peter Rauch, Helmut 
Borowski, Gottfried Kohnen, Peter Holzappels, 
Cornelius Bohnen, Josef Schneiders
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Unser Regiment

»

Klompen I 		  gegründet: 1967
Kommandeuse: 	 Hildegard Heimes

Mitglieder: 
Bettina Bohnen, Karin Bohnen, Susanne Knor, 
Hannelore Engels, Sibille Gormanns, Veronique 
Mende, Rosi Peltzer, Helga Offermanns, Ursula 
Schiwiora, Maria Wirtz, Elsbeth Simons, Margot 
Speckens, Hedi Waßenberg, Dorothee Wingerath, 
Marita Wingerath

Klompen II		  gegründet: 1973
Kommandeuse: 	 Andrea Eitel

Mitglieder: 
Margret Kählert, Marlene Wingerath, Hildegard 
Müller, Christa Moog, Marion Rixkens, Nadja 
Krause

Klompen III 		  gegründet: 1983
Kommandeuse: 	 Lydia Göris

Mitglieder: 
Andrea Geiser, Beate Schulz, Berit Brunen, Bettina 
Claßen, Carmen Kutschinski, Helga Klos, Iris 
Marrenbach, Michaela Gormanns, Petra Spiegels, 
Pia Carstens, Sabine Faßbender, Uschi Jung 
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»

Unser Regiment

Klompen IV 	 	 gegründet: 1994
Kommandeuse: 	 Gerda Goldsmits

Mitglieder: 
Irmgard Wolters, Christine Allwicher, Birgit 
Vievers, Martina Jansen, Ulrike Linges, Ruth Otten, 
Renate Peters, Sabine Okoemu, Birgit Sieben, 
Karin Stevens-Sommerlade, Brigitte Theißen, 
Monika Wassenberg, Vera Streyl, Cornelia Goertz, 
Sylvia Ritters

Klompen V 		  gegründet: 1995
Kommandeuse: 	 Britta Lange

Mitglieder: 
Sonja Breuer, Dagmar Lennartz, Ute Balven, 
Silke Heimes, Silke Mienkuss, Britta Wagner, 
Sandra Vogt, Steffi Ditges, Nicole Herzog, Sandra 
Rudolph, Janina Bischof, Michaela Bongartz, 
Susanne Feron, Manuela Paulussen, Denise 
Wingerath, Nicole Schnitzler

Klompen VI 		  gegründet: 2010
Kommandeuse: 	 Julia Sommerlade

Mitglieder: 
Katja Otten, Jennifer Claßen, Lisa Allwicher, Nina 
Jennessen, Miriam Kaisers, Janina Heck, Jennifer 
Kutschinski, Janine Dejok, Corinna Theißen, 
Britta Wolters, Sandra Waldhausen, Nathali Ailer, 
Katharina Martin
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Unser Regiment

■

Klompen VII 		  gegründet: 2013
Kommandeuse: 	 Verena Bautz

Mitglieder: 
Zoe Bohnen, Nora Breuer, Theresa Bertrams, 
Annika Lennartz, Lea Mösgen, Anna-Lena 
Neumann, Lia Jenessen, Nina Rostek, Laura Brack, 
Laura Herbst, Lisa Herbertz, Christina Reyer
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Letzte Worte

Geliebte, wenn mein Geist geschieden,

So weint mir keine Träne nach;

Denn, wo ich weile, dort ist Frieden,

Dort leuchtet mir ein ew'ger Tag!

Wo aller Erdengram verschwunden,

Soll euer Bild mir nicht vergehn,

Und Linderung für eure Wunden,

Für euern Schmerz will ich erfl ehn. 

Weht nächtlich seine Seraphsfl ügel

Der Friede übers Weltenreich,

So denkt nicht mehr an meinen Hügel,

Denn von den Sternen grüß' ich euch!

von Annette von Droste-Hülshoff 

In Gedenken an die Verstorbenen

Heinz Wingerath 04.01.2018
Günther Madaus 25.02.2018
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Unser Vorstand

Präses Michael Röring
1. Brudermeister Heinz Ritters
2. Brudermeister Ben Zander

1. Geschäftsführer Udo Ditges
2. Geschäftsführer Tobias Bückmann

1. Kassierer Michael Rademacher
2. Kassierer Gottfried Kohnen

Zum erweiterten Vorstand gehören:

General Franz-Josef Bäumer
König Markus Heimes

Schießmeister Paul Linges
Fähnrich Frank Mösges

Der Vorstand 2017, vlnr: Udo Ditges, Ben Zander, Tobias Bückmann, Heinz Ritters, 
Michael Rademacher, Gottfried Kohnen
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Vereine in Wickrathhahn

Katholische Gemeinde Pastor Michael Röring

Herz-Jesu Wickrathhahn Tel.: 02166 57295

Kirchenchor St. Cäcilia 2. Vorsitzende Hanne Kathrin Bertrams

Tel.: 02166 57607

Katholische Frauengemeinschaft Ansprechpartnerin Sabine Faßbender

Tel.: 02166 551521

St. Hubertus Bruderschaft Brudermeister Heinz Ritters

Tel.: 02166 57508

Freiwillige Feuerwehr Einheitsführer M. Herzog

Tel.: 02166 53989

FC Blau-Weiß 1. Vorsitzender Benjamin Heinen

Tel.: 0173 5728546

Verein für Heimatpflege 1. Vorsitzender Detlef Schulz

Tel.: 02166 53377 

Jenhahner Sternejäger 1. Vorsitzender Markus Heimes

Borussia Mönchengladbach Fanclub Tel.: 02166 51990
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Aufnahmeantrag
Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft in der St. Hubertus Bruderschaft Wickrathhahn e.V. - 
und deren Sterbekasse - zu den satzungsmäßigen Bedingungen.

Name:

Vorname:

Straße:

Postleitzahl / Wohnort:

Geburtsdatum:

Eintrittsdatum:

Gruppenzugehörigkeit:

Familienstand:

Konfession:

Ich bin damit einverstanden, dass der Beitrag und die Sterbekasse per 
Lastschriftverfahren abgebucht wird.(*)
Ich überweise zum Anfang eines Jahres die fälligen Beiträge auf die unten 
angegebenen Bruderschaftskonten.(*)
Ich bin damit einverstanden, dass alle personenbezogenen Daten EDV-mäßig gespeichert 
und ausschließlich zu vereinsinternen Zwecken verarbeitet werden können.
� (*) nicht zutreffendes bitte streichen
Bankverbindung:

IBAN:

BIC:

Bank / Spark.:

Datum:

Unterschrift:

Beitragskonto der Bruderschaft:
IBAN: DE67 3105 0000 0000 0228 63
BIC: MGSLDE33

Sterbekasse der Bruderschaft:
IBAN: DE08 3105 0000 0000 6799 36
BIC: MGSLDE33

Mitglied Aufnahme erfolgt. Für den Vorstand
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Herausgeber und Eigentümer 
St. Hubertus Bruderschaft Wickrathhahn e.V.
Anzeigen und Redaktion 
Eduard Allwicher (EA), Udo Ditges (UD), Lissa Göris (LG), Markus Heimes (MH),  
Jörg Lennartz (JL), Ralf Penkert (RP), Michael Rademacher (MR),  
Heinz Ritters (HR), Beate Schulz (BS), Julia Sommerlade (JS), Paul Stein (PS),  
Ben Zander (BZ)
Layout und Satz 
Tobias Bückmann
Bankverbindung 
Stadtsparkasse Mönchengladbach 
IBAN: DE67 3105 0000 0000 0228 63 
BIC: MGLSDE33XXX
Druck 
PT Promotion GmbH 
Marie-Bernays-Ring 13, 41199 Mönchengladbach
Redaktionsschluss: 04. Mai 2018

DANKE!
Die St. Hubertus Bruderschaft Wickrathhahn möchte sich hiermit 

für die Unterstützung durch unsere Inserenten bedanken. 

Die durch das Hubertus-Echo generierten 
Werbeeinnahmen tragen zu einem nicht unerheblichen Teil zur 

Finanzierung unserer Feste bei - Vielen Dank!

Bitte zeigen auch Sie sich, liebe Leserin und lieber Leser, 
erkenntlich und unterstützen Sie unsere Partner durch Ihre 

Einkäufe - auch in Zeiten des World Wide Web.

Man wird es Ihnen danken! 
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Inserentenverzeichnis
Arturus 24 80
Bähren, Bäckerei 32
Beckhoff, Fachkosmetik 77
Becotec, Fahrbahnsanierungen 4
Betrams, Gärtnerei 39
Bitburger Braugruppe GmbH 14
BK Elmar Knobling 22
CDU-Ratsfraktion MG 48
Clever Fit, Fitnessstudio 18
Esser Konfekt und Feingebäck GmbH 52
Esser, Versicherungen 78
feine Kost 15
Finis Holz 16
Fischermann, Dachdecker 64
Flori-Land, Hundezubehör 78
Franze-Jansen, Wurst- & Fischbraterei 72
Gaidt Blockhäuser 19
GEM 34
Guido Vaqué, Fliesenverlegung 22
Hamacher Hörakustik 88
Hebben Gartengestaltung 63
Heinen, Versicherungen 74
Hermanns Heizung 68
Hintzen GmbH Kostümverleih 32
Innomax GmbH 30
Irodion, Gaststätte 4
Jackels Autohaus 24
Jansen GmbH 50
Jansen, Teppich 78
K&K Zweirad GmbH 60
Kapuziner Treff / Paradiso 12
Kreiswerke Grevenbroich 8

Kreuzherren Apotheke 25
Kühlen Umwelttechnik 12
La Fattoria, Gaststätte 88
Lamparter 26
Lieret Zoo & Garten 83
Massling, Optiker 78
Mevissen, Electronic-Partner 61
Neten, Dachdecker 40
NEW 92
Oellers, Zeltverleih 82
P. & H. Pflipsen GmbH & Co. KG, 76
Peschkes W. Fischzuchtbetriebe 50
Peters & Quack, Sanitärbetrieb 44
Pongs & Bohnen, Steuerberater 68
Prinzen Werbetechnik 70
Pust-e-blume, Fahrdienst 40
Pust-e-blume, Reisebüro 40
REWE De Witt oHG 54
Ritters Profi Produkte UG 46
Ritters, Schornsteinfeger 66
Schließas GmbH 38
Schroers, Sand- & Kiestransport 20
Sparkasse 56
SPD-Ratsfraktion 78
Stark im Umbau 50
Stoff-Truhe Maßkonfektion 18
Stümpges, Renaultvertretung 87
Türk, Autohaus 52
Volksbank Mönchengladbach eG 58
Wackerzapp, Bestattungen 84
Wagner, Getränke 20
Zahnärtze MG 2




